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Politischer Bezirk: Spittal/Drau 

 Flattach 73 Telefon: 04785 205 
 A-9831 Flattach e-mail: flattach@ktn.gde.at                                
 
 

Sitzungsprotokoll 
 

(5. Sitzung 2018) 
 
 

über die am Dienstag, den 11. Dezember 2018 im Sitzungssaal der Gemeinde 
stattgefundene Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Flattach. 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:50 Uhr 
 
 
ANWESENDE: 
 
Mandatare: 
 
1. Vize-Bürgermeister Adolf GUGGANIG 
(als Vorsitzender in Vertretung des Bürgermeisters i.S. § 75 der K-AGO i.d.g.F.), 
 
2. Vize-Bürgermeister Gottfried REITER GV DI Karin VIERBAUCH 
 
GR Elfriede RUMBOLD GR Vinzenz BRANDSTÄTTER  
GR Michael SALENTINIG GR Werner HUBER 
GR Gert WALTER 
  
GR Ing. Christian UNTERWEGER GR Helmut BRANDSTÄTTER 
GR Josef ISTENIG jun. 
   
GR Heidemarie AMPFERTHALER GR Michael PUSSNIG  
 
GR Viktor GORITSCHNIG 
 
Bedienstete der Gemeinde Flattach: 
 
AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
FV Hubert LOIPOLD 
 
Ersatzmitglieder: 
 
Kornelia STRIEDNIG für Bürgermeister Kurt SCHOBER 
 
Entschuldigt waren: 
 
Bürgermeister Kurt SCHOBER (Grund: Kuraufenthalt) 
Ersatzmitglied Dietmar FISCHER (Grund: berufliche Verhinderung) 
 
Unentschuldigt waren:  -x- 
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Tagesordnung: 
 
 1. Anträge und Anfragen 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 4. Hebesatzliste 2019 
 5. Genehmigung des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2019 
 6. Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
  a) Voranschlag 2019 
  b) Mittelfristiger Finanzplan für das Haushaltsjahr 2019 
  c) Mittelfristiger Investitionsplan 2019 bis 2023 
  d) Genehmigung der Deckungsfähigkeit i.S. § 10 der K-GHO i.d.g.F. 
 7. Gemeinde Flattach – TG Mölltaler Gletscher: Wirtschaftsförderung 2019 – Förderungsvertrag 
 8. „Hohe Tauern – die Nationalpark Region in Kärnten Tourismus GmbH“: 
  Weiterer Verbleib ab 01.01.2019 
 9. Verordnung über Kanalgebühren lt. GR-Beschluss vom 04.12.2017 – Abänderung 
 10. A.o. Vorhaben „Model Kärnten Straßensanierungen 2018“: 
  Finanzierungs- und Investitionsplan – Beschluss 
 11. A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2019“: 
  a) Beschluss Vorhaben 
  b) Finanzierungs- und Investitionsplan 
 12. A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“: 
  a) Beschluss Vorhaben 
  b) Finanzierungs- und Investitionsplan 
 13. A.o. Vorhaben „Ortsgestaltung Tourismusbüro“: 
  Finanzierungs- und Investitionsplan – Abänderung 
 14. „Mölltalfonds“: Förderungsanträge 2018 und 2019 bzw. Beschlussfassung Vorhaben 
 15. Ausbau der Breitbandinfrastruktur in den Kärntner Gemeinden: 
  Ausarbeitung Strukturplan – Beschluss 
 16. Hr. Franz Wallner: Ansuchen um Ankauf von öffentlichem Gut – Beratung 
 17. Datenschutzgrundverordnung (DSGVO): Resolution an die österreichische Bundesregierung 
 18. FPÖ – Ortsgruppe Flattach: Antrag i.S. § 41 K-AGO auf Behandlung und Unterstützung der 
  Resolution: „Keine Ansiedlung des Wolfes im Bezirk Spittal – Bewirtschaftung der Almen darf 
  nicht gefährdet werden“ 
 
 
Die Einberufung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte schriftlich bzw. per E-Mail (i.S. § 
35 (2) K-AGO durch den 1. Vize-Bürgermeister in Vertretung des Bürgermeisters.. Die 
Zustimmungserklärungen der Mandatare bzw. die Sendebestätigung liegen vor. 
 
Die Beschlussfähigkeit gemäß § 37 Abs. 1 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurde durch den 
Vorsitzenden festgestellt. 
 
Zu Protokollmitunterfertigern gemäß § 45 Abs. 4 der K-AGO 1998 i.d.g.F. wurden 
GR Josef ISTENIG jun. und GR Heidemarie AMPFERTHALER gewählt. 
 
Zum Schriftführer wurde AL Mag. (FH) Markus Zaiser bestellt. 
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TOP 1: Anträge und Anfragen 
 
 
a) 
 
GR Goritschnig berichtet über die Causa „Willi Manges“ bzw. ersucht der Mandatar, die 
Gemeinde möge sich dieser Angelegenheit annehmen, um eine Versorgung von Hr. Manges 
über Weihnachten/Silvester im Wege geeigneter Betreuungsmöglichkeiten sicherzustellen. 
 
Einvernehmlich wird vereinbart, diesbezügliche Lösungen zu sichten. 
 
b) 
 
GR Ampferthaler erkundigt sich, ob zu den Hochwasserschäden vom Herbst 2018 bereits eine 
Gesamtschadenssumme beziffert werden kann. 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass bereits einige Rechnungen vorliegen, eine Gesamtaufstellung 
jedoch derzeit noch nicht verfügbar ist. Zudem berichtet er kurz über die aufgetretenen 
Schadensereignisse im Gemeindegebiet (Raggaschlucht, etc.) 
 
c) 
 
GV DI Vierbauch berichtet, dass im Wege der TG Mölltaler Gletscher eine „Projektgruppe“ 
initiiert wurde, wo das Thema „Veranstaltungen“ den Schwerpunkt bildet. Die erste 
diesbezügliche Veranstaltung findet am Freitag statt. In diesem Zusammenhang stellt sich 
nunmehr die Frage der notwendigen Versicherung für Veranstaltungen. 
 
Der Amtsleiter ergänzt, dass im Wege der Fa. AON (Mag. Gross) bereits ein Angebot 
hinsichtlich einer „Betriebshaftpflichtversicherung“ für die TG vorliegt. In diesem Fall müsste 
die TG jedoch stets als Veranstalter auftreten. GR WALTER ruft die diesbezüglichen 
Haftungsproblematiken in Erinnerung. 
 
Nach kurzer Diskussion wird einhellig die Ansicht vertreten, diesbezüglich geeignete 
Lösungsansätze zu finden (Veranstalter TG? Veranstalter Gemeinde?). 
 
d) 
 
DI Vierbauch informiert, dass Anfang 2019 wiederum eine Familienausschusssitzung 
stattfinden wird, wo auch die Vereine bzw. Vereinsvertreter einbezogen werden. Ziel ist es vor 
allem, sich entsprechend auszutauschen. 
 
Zudem hat Fr. Schwaiger zum Thema „Familienfreundliche Gemeinde“ den entsprechenden 
Fragebogen ausgearbeitet und finalisiert, sodass dieser demnächst an jeden Haushalt 
übermittelt werden kann. 
 
e) 
 
Der Amtsleiter führt aus, dass der bestehende Förderantrag zum Thema „Breitbanderhöhung“ 
aufgrund der nunmehr vorliegenden Projektunterlagen modifiziert werden muss. Da die 
Fördermittel nur mehr bis Ende 2018 gewährt werden, wäre der modifizierte Förderantrag 
noch heuer einzureichen. Der Gemeinderat vertritt die Ansicht, dieses Thema unter TOP 15 zu 
behandeln. 
 



11.12.2018 Seite 4 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 
 
Der Vorsitzende ersucht aus gegebenem Anlass um Aufnahme eines zusätzlichen TOP 
 
 6. Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
  e) Genehmigung von Kassenkrediten 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, diesen TOP in die Tagesordnung 
aufzunehmen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Tagesordnung 
vollinhaltlich zu genehmigen. 
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TOP 3: Genehmigung von Rechnungen und Auftragsvergaben 
 
 
a) 
 
Gemäß Angebot vom 06.10.2016 wurde gemäß Beschluss des Gemeinderates Flattach vom 
28.11.2016, TOP 21, bzw. vom 04.12.2017, TOP 1 e), der Auftrag zur Durchführung des 
Schibusverkehrs der Gemeinde Flattach in der Saison 2018/2019 mit einer Auftragssumme von 
pauschal netto 
 

€ 72.700,00 
 
an die Firma HPV-Verkehrsbetriebe, Napplach 95, 9816 Penk, vergeben. 
 
Die Abrechnung dieser Leistung erfolgt im direkten Wege zwischen der Fa. HPV und der 
Verkehrsverbund Kärnten GmbH. 
 
Für den Zweck dieser zusätzlichen Verkehrsdienste (Schibusverkehr) im Winter 2018/2019 
möge der Gemeinderat wie die beiden Wintersaisonen zuvor die Verkehrsverbund Kärnten 
GmbH (VKG) ermächtigen, beim Amt der Kärntner Landesregierung einen Betrag von € 
72.700,00 zu melden, damit das AKL im Zuge der Durchführung des 
Gemeindeumlageverfahrens 2019 diesen Betrag zusätzlich zum gesetzlichen Verbundbeitrag 
und zum vertraglichen Bestellbeitrag von den Ertragsanteilen der Gemeinde einbehalten und 
der VKG auszahlen kann. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Auftragssumme in 
Höhe von € 72.700,00 für die Wintersaison 2018/2019 zu genehmigen. 
 
b) 
 
Zum Projekt/Audit „Familienfreundliche Gemeinde“ (siehe GR-Beschluss vom 26.06.2018) 
wurde durch den Bürgermeister per 05.11.2018 der Auftrag „Fragebogenerhebung“ mit 
Gesamtkosten von € 1.728,00 inkl. Ust. in Auftrag gegeben. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehenden Auftrag zu 
genehmigen. 
 
c) 
 
Zur Sanierung der Wasserrutsche im Freischwimmbad Flattach liegt ein Angebot der Fa. 
thaler.tech Wasserrutschen & Fugentechnik in Höhe von ca. € 3.806,40 inkl. 20 % Ust. vor. 
Die Verrechnung erfolgt nach tatsächlichem Aufwand. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehenden Auftrag zu 
genehmigen. 
 
d) 
 
Die Volkstanzgruppe „Sadnig Buam & Dirndln“ haben für ihr Vereinslokal im Keller des 
Gemeindeamtes 3 Stück Infrarotheizungspanelle (800 W, braun) angekauft bzw. die Gemeinde 
im Wege von zwei Rechnungen (Nr. 6/2018 vom 07.11.2018 und Nr. 7/2018 vom 12.11.2018) 
mit einer Gesamtsumme von € 777,00 (Preis pro Panel: € 259,00) um Refundierung dieser 
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Anschaffung ersucht. Die Rechnung-Nr. 6/2018 in Höhe von € 259,00 wurde der VTG bereits 
refundiert. 
 
Über die Refundierung der Rechnung-Nr. 7/2018 möge der Gemeinderat befinden. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, die Refundierung der Rechnung-
Nr. 7/2018 zu genehmigen. 
 
e) 
 
„Modell Kärnten“ – Asphaltierungsarbeiten 2018 
 
Auch heuer wurden im Gemeindegebiet wieder Asphaltierungsmaßnahmen im Rahmen des „ 
Modell Kärnten“ durchgeführt bzw. liegen in diesem Zusammenhang noch folgende 
Rechnungen vor: 
 
Bereits lt. GR-Beschluss vom 03.10.2018, TOP 5 g), wurde ein erster großer Teil von 
Rechnungen zu diesem Vorhaben genehmigt. 
 
 Ausführende Firma Rechnung/Datum Rechnungssumme 
 
Reißweg Erdbau Golger 111/2018 v. 14.09.2018 € 209,00 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-689 v. 22.10.2018 € 291,26 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 210,00 inkl. Ust. 
 
Mentlbrücke – RS Erdbau Golger 110/2018 v. 14.09.2018 € 195,25 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-691 v. 22.10.2018 € 468,38 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 60,00 inkl. Ust. 
 
Raggaangerweg Erdbau Golger 113/2018 v. 14.09.2018 € 280,50 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-688 v. 22.10.2018 € 606,14 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 190,00 inkl. Ust. 
 
Kleindorf – Ploners. Erdbau Golger 112/2018 v. 14.09.2018 € 209,00 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-693 v. 22.10.2018 € 720,29 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 130,00 inkl. Ust. 
 
Alte Bundesstraße Erdbau Golger 086/2018 v. 14.08.2018 € 244,75 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-690 v. 22.10.2018 € 1.960,13 inkl. Ust. 
 AKL v. 11.10.2018 € 640,50 inkl. Ust. 
 AKL v. 24.09.2018 € 427,50 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 190,00 inkl. Ust. 
 
Zufahrt Hüttenwirt Erdbau Golger 109/2018 v. 14.09.2018 € 176,00 inkl. Ust. 
 Fa. Asphalt Kulterer 18-692 v. 22.10.2018 € 444,77 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 90,00 inkl. Ust. 
 
Gemeindestrassen Erdbau Golger 108/2018 v. 14.09.2018 € 176,00 inkl. Ust. 
 
Bergweg Fa. Asphalt Kulterer 18-694 v. 22.10.2018 € 460,51 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 80,00 inkl. Ust. 
 
Flattachbergerweg Fa. Asphalt Kulterer 18-687 v. 22.10.2018 € 507,74 inkl. Ust. 
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 AKL v. 25.10.2018 € 50,00 inkl. Ust. 
Innerfraganterweg AKL v. 11.10.2018 € 5.094,25 inkl. Ust. 
 AKL v. 25.10.2018 € 170,00 inkl. Ust. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnungen zu 
genehmigen. (Die Landesförderungen betragen zwischen 25 und 60 % der Rechnungen.) 
 
f) 
 
Fa. BÜROMASCHINEN KARL, 9800 Spittal/Drau € 1.740,00 
Re-Nr. 2018-12839 vom 16.11.2018 (inkl. 20 % Ust.) 
(Abrechnung Kopien VS Flattach im Zeitraum Mai 2016 – 16.11.2018) 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnung zu 
genehmigen. 
 
g) 
 
Fa. WALDEK Transporte GmbH & Co. KG € 571,20 
Re-Nr. 18/1047 vom 19.11.2018 (inkl. 20 % Ust.) 
(Sofortmaßnahmen Hochwasser Herbst 2018 beim „Möllspitz“) 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Rechnung zu 
genehmigen. 
 
h) 
 
A.o. Vorhaben „Schilift Fragant – Beschneiungsanlage-NEU“ 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 03.10.2018, TOP 11, wurde dieses Vorhaben mit Gesamtkosten in 
Höhe von € 183.800,00 genehmigt. 
 
Zwischenzeitlich wurden entsprechende Ausschreibungen bzw. Angebotseinholungen getätigt 
bzw. liegen folgende Aufträge nunmehr zur Genehmigung vor: 
 
Fa. LEITNER AG / SPA € 240,00 
Brennerstraße 34, I-39049 Sterzing (inkl. 20 % Ust.) 
Angebot-Nr. 20067704 vom 26.11.2018 
(Bolzen Rollenbatterie) 
 
Fa. XYLEM WATERSOLUTIONS Austria GmbH € 7.684,74 
Ernst-Vogel-Straße 2, 2000 Stockerau (inkl. 20 % Ust.) 
Angebot lt. E-Mail vom 04.11.2018 
(Pumpe) 
 
Fa. ELEKTRO HARTLIEB GmbH € 34.882,80 
9800 Spittal/Drau (inkl. 20 % Ust.) 
Angebot O1468-18 vom 06.12.2018 
(Schilift und Straßenbeleuchtung, Sportplatzbeleuchtung, Wandlermessung) 
 
Fa. STRABAG AG € 34.969,14 
Molzbichlerstraße 6, 9800 Spittal/Drau (inkl. 20 % Ust.) 
Auftragserteilung vom 15.11.2018 
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(nach Ausschreibung und Angebotsprüfung durch Baudienst VG) 
(Erdbau Kabelungsarbeiten) 
 
KELAG – Kärntner Elektrizitäts AG € 8.035,33 
Angebots-Nr.: 8008684 vom 29.11.2018 (inkl. 20 % Ust.) 
(Anschlussänderung – Leistungserhöhung) 
 
BERGBAHNEN HINDELANG-OBERJOCH € 12.000,00 
Paßstraße 44, 87541 Bad Hindelang-Oberjoch 
Rechnung-Nr. 1-42247 vom 14.11.2018 (eingelangt am 11.12.2018) 
(diverse gebrauchte Teile für Funpark) 
 
Fa. GEA Srl € 3.900,00 
Strada Parma, 35/D5 – frazione Pilastro 
43013 Langhirano (PR), Italien 
(Iglu-Former – Kostenersparnis ca. 50 % gegenüber inländischem Anbieter) 
 
Fa. AST Eis- und Solartechnik GmbH, 6604 Höfen € 1.692,00 
Angebot vom 05.12.2018, Nr. 3014890 (inkl. 20 % Ust.) 
(5 Eislaufhilfen) 
 
Fa. SUPERSNOW, 6426 Roppen  
Angebot A-00057 vom 17.10.2018 € 3.000,00 
(Schneekanone 700 A – MIETE Wintersaison 2018/2019) (inkl. 20 % Ust.) 
Angebot A-00067 vom 05.12.2018 € 4.320,00 
(Schneekanone 700 A SE – MIETE Wintersaison 2018/2019) (inkl. 20 % Ust.) 
 
Anmerkung: 
 
Je 1 Stück Schneekanone der angebotenen Typen soll in der Wintersaison 2018/2019 
eingesetzt bzw. getestet werden. Nach Ablauf der Saison wird die Entscheidung für den Ankauf 
von 2 Stück Schneekanonen (entweder 1 Stück je Type oder 2 Stück einer Type) getroffen 
werden. Die geleisteten Mietkosten werden auf den Kaufpreis angerechnet. 
 
Kaufpreis Schneekanone 700 A € 24.000,00 inkl. 20 % Ust. 
Kaufpreis Schneekanone 700 A SE € 27.960,00 inkl. 20 % Ust. 
 
Fa. BELLUTTI GmbH, 9020 Klagenfurt € 11.224,80 
Auftragsbestätigung 203646 vom 19.11.2018 (inkl. 20 % Ust.) 
(Fun-Artikel, Bänke, Sitzpolster, Bandenschutz) 
 
GR Ampferthaler fragt an, warum Funartikel nunmehr seitens der Gemeinde und nicht im Wege 
des Betreibers angekauft werden. Vize-Bgm. Gugganig erklärt, dass er sich (als 
Werkvertragnehmer) nicht verpflichtet hat, entsprechende Anschaffungen zu tätigen. 
 
GR Goritschnig erkundigt sich, ob für alle vorstehenden Anschaffungen entsprechende 
Vergleichsangebote vorliegen. 
 
Vize-Bgm. Gugganig führt dazu aus, dass dies definitiv der Fall sei, und für jede einzelne 
Anschaffung entsprechende Angebote vorliegen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Aufträge zu 
genehmigen. 



11.12.2018 Seite 9 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

i) 
 
Fa. ERDBAU MUHIC, 9831 Flattach: 
Arbeitsleistungen nach Hochwasserereignis Herbst 2018 
 
Rechnung 048/2018 vom 04.12.2018 € 6.336,48 
(Straße Laas – Geogitter-Einbau nach Murenabgang) (inkl. 20 % Ust.) 
 
 
Rechnung 049/2018 vom 04.12.2018 € 1.968,00 
(Alte Innerfraganter Straße – Wegausräumen nach Unwetter) (inkl. 20 % Ust.) 
 
Rechnung 050/2018 vom 04.12.2018 € 4.860,00 
(Puffquelle Innerfragant – Wegausräumen nach Unwetter) (inkl. 20 % Ust.) 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Aufträge zu 
genehmigen. 
 
j) 
 
GTS Flattach: Einmalige Infrastrukturförderung (max. € 55.000) – Abberufung 
 
Bezug nehmend auf die zugesicherte Infrastrukturförderung wurden bisher seitens des Landes 
Kärnten € 35.338,86 als förderungsfähige Kosten anerkannt. Bis 31.12.2018 besteht noch die 
Möglichkeit, die offene Differenz auf die maximal ausnutzbaren Fördermittel in Höhe von € 
55.000,00 auszunutzen bzw. im Wege von Rechnungen nachzuweisen. 
 
GV DI Vierbauch hat sich somit in Abstimmung mit der VS-Direktion bemüht, entsprechend 
notwendige und sinnvolle Anschaffungen mit einem Gesamtvolumen von € 19.661,14 zu 
sichten. 
 
Per 07.12.2018 wurde nach finaler Abstimmung nunmehr folgende Auflistung der noch zu 
tätigenden Anschaffungen für den GTS-Bereich der VS Flattach übermittelt: 
 
Fa. Katz & Klump Robin Seilspielgerät € 9.588,00 
Tischlerei Wallner Rollcontainer € 1.500,00 
Schmiderer&Schendl Abdeckung Sandkiste € 1.219,00 
Schmiderer&Schendl Rhythmusinstrumentewagen € 618,00 
Schmiderer&Schendl Pedalo € 310,00 
Schmiderer&Schendl Pedalo € 286,00 
Schmiderer&Schendl Hockey-Set € 196,00 
Schmiderer&Schendl Aufgepasst und Zugefasst € 32,50 
Schmiderer&Schendl Wasserrutsche € 17,90 
Schmiderer&Schendl Farbmischbrille € 31,50 
Schmiderer&Schendl Aus die Maus € 9,60 
Schmiderer&Schendl Boxzylinder € 139,90 
Unser Lagerhaus Geräteschrank-Gartenhaus € 990,00 
Musik Aktiv Gitarre € 250,00 
Betzold Schulkicker PRO Tischfussball € 609,00 
Betzold Malwand € 199,00 
Betzold Fussball € 45,90 
Betzold Gummibälle 6er-Set € 27,00 
Huber Lego € 500,00 
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Huber Bücher und Spiele € 300,00 
Wehrfritz 2018/19 Kletternetzwand € 549,00 
Wehrfritz 2018/19 Turm Bausatzwagen € 427,00 
Wehrfritz 2018/19 Wand-Bilder – Trockner € 169,00 
Wehrfritz 2018/19 Mikroskop € 152,00 
Wehrfrist 2018/19 Bau- und Konstruktionstisch € 652,00 
Schubi Story Cubes € 13,95 
Schubi Mathe Wurfspiel € 19,95 
Schubi IQ Puzzle € 10,95 
Schubi Stoppuhr € 12,95 
Schubi Sensio Box € 24,95 
Schubi Story Cubes 5,95 
Edeline Kidz Bodenzielspiel € 39,99 
Lutz Platten für Basteltische € 200,00 
Media Markt Küchenmaschine Kenwood € 200,00 
 
Summe:  € 19.346,99 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehende Aufträge zu 
genehmigen. 
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TOP 4: Hebesatzliste 2019 
 
 
Die Hebesatzliste 2019 liegt dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor. 
 
Berücksichtigt wurden dabei die im Wege von Gemeinderatsbeschlüssen im Jahr 2018 
herbeigeführten Änderungen bzw. Notwendigkeiten hinsichtlich des Jahres 2019: 
 

 Anpassung Nächtigungstaxe (Land Kärnten) von € 0,50 auf € 0,60 ab 01.01.2019 
 Anpassung Wasserbezugsgebühr lt. GR-Beschluss vom 03.10.2018 
 Änderung Kanalgebühren lt. GR-Beschluss am 11.12.2018 
 Kanalanschlussbeitrag Oberflächenwasserkanal Laas lt. GR-Beschluss vom 26.06.2018 
 „Kulturförderung“: Abänderung der Fördersumme von € 5.000,00 auf € 4.900,00, da 

lt. Rücksprache mit der Gemeinderevision ab € 5.000,00 ein Fördervertrag vonnöten 
wäre. 

 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, nachstehende Hebesätze 2019 zu 
genehmigen. 
 
GR Goritschnig merkt an, dass einige Betriebe scheinbar eine höhere Ortstaxe einheben, als 
dies in der geltenden Gemeinde-VO vorgesehen ist. 
 
Eine entsprechende Nachschau wird zugesichert. 
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TOP 5: Genehmigung des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2019 
 
 
Gemäß den Bestimmungen der K-GHO hat der Gemeinderat alljährlich vor der 
Beschlussfassung des Voranschlages einen Stellenplan über die im Verwaltungsjahr zu 
besetzenden Planstellen zu beschließen. 
 
Der Stellenplan-Entwurf für 2019 wurde dem Gemeinde-Servicezentrum (GSZ) per 06.11.2018 
zur Begutachtung und Genehmigung übermittelt bzw. der VO-Entwurf seitens des GSZ per 
09.11.2018 genehmigt bzw. die Richtigkeit der Stellenzuordnungen bestätigt. 
 
Auch an die Aufsichtsbehörde wurde der Stellenplan-Entwurf 2019 per 12.11.2018 zur 
Genehmigung übermittelt. 
 
Hinzuweisen ist in diesem Zusammenhang auf die Thematik „Altersteilzeit Finanzverwalter seit 
01.10.2018 vs. Parallelbesetzung ab 01.04.2019“, wobei eine „Parallelbesetzung“ seitens der 
Aufsichtsbehörde ab 01.04.2019 mit einem Beschäftigungsausmaß von 68,75 % genehmigt 
wurde. 
 
Berücksichtigt wurden im vorliegenden Stellenplan-Entwurf 2019 naturgemäß auch die bis 
31.08.2019 befristeten Planstellen „KiGa-Assistenz“ und „sonderpädagogische Hilfskraft VS 
Flattach“. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, nachstehenden Stellenplan 2019 
zu genehmigen. 
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TOP 6: Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
 

a) Voranschlag 2019 
 
 
Der Voranschlags-Entwurf 2019 wurde vom Finanzverwalter mit einem Volumen von € 
3.398.500,00 (Gesamtsummen) ausgeglichen erstellt bzw. seitens der Gemeinderevision (Hr. 
Hotschnig, Hr. Klemen) am 28.11.2018 geprüft und für in Ordnung befunden. 
 
FV Loipold erörtert die Eckpunkte des VA-Entwurfes 2019. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, den Voranschlags-Entwurf 2019 
als Voranschlag 2019 zu genehmigen. 
 
Anmerkung des Schriftführers: 
 
Ein Auszug aus dem Voranschlags-Entwurf 2019 (Gesamtübersicht) mit einer Stärke von 5 
Seiten ist diesem TOP beigefügt. 
  



11.12.2018 Seite 26 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 27 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 28 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 29 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 30 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 31 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 32 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 33 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 34 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 35 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

 
  



11.12.2018 Seite 36 von 85 GR-Sitzung 5/2018 

TOP 6: Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
 

b) Mittelfristiger Finanzplan für das Haushaltsjahr 2019 
 
 
Der Mittelfristige Finanzplan für das Haushaltsjahr 2019 wäre vom Gemeinderat zu 
genehmigen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, den mittelfristigen Finanzplan 
für das Haushaltsjahr 2019 wie folgt zu genehmigen: 
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TOP 6: Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
 

c) Mittelfristiger Investitionsplan 2019 bis 2023 
 
 
Der Mittelfristige Investitionsplan für das Haushaltsjahr 2019 – 2023 wäre durch den 
Gemeinderat zu genehmigen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, den Mittelfristigen Investitionsplan 
2019 – 2023 wie folgt zu genehmigen: 
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TOP 6: Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
 

d) Genehmigung der Deckungsfähigkeit i.S. § 10 der K-GHO i.d.g.F. 
 
 
Zur flexibleren Ausgabengestaltung beim VA 2019 wird über Antrag des Vorsitzenden 
einstimmig beschlossen, nachstehende Deckungsfähigkeit wie folgt zu genehmigen: 
 
1.  Sämtliche Posten des Sachaufwandes sind bei jedem Unterabschnitt gegenseitig 
 deckungsfähig (echte Deckungsfähigkeit) – dazu nachstehende demonstrative 
 Aufzählung: 
 
 042 bzw. 043 mit 400 

400 mit 401 
453 mit 455 
456 mit 457 mit 459 
640 mit 642 
700 mit 701 
728 mit 729 
800 mit 808 
810 mit 813 
824 mit 825 

 
 Bei jedem Teilabschnitt: 
 
 a. Postenklasse 5 (Personalaufwand) 
 b. Tilgung und Zinsen 
 c. Personalkostenersätze und Maschinenkostenersätze vom Bauhof 
 untereinander und unter den Teilabschnitten und AO-Vorhaben. 
 
2.  Werden bei folgenden Unterabschnitten Mehreinnahmen erzielt, können bis zum 
 gleichen Ausmaß Mehrausgaben getätigt werden (unechte Deckungsfähigkeit): 
 
 U-A. 850 Wasserversorgungsanlage 
 U-A. 851 Kanalisationsanlage 
 U-A. 852 Müll- und Abfallbeseitigung 
 
3.  Werden allgemeine Mehreinnahmen erzielt, können bis zum gleichen Ausmaß 
 Mehrausgaben getätigt werden. 
 
4. Die Fördersummen der Subventionen an das Sportsponsoring (€ 4.500) bzw. die  
 Kulturvereine (Kulturförderung) (€ 4.900) lt. Hebesatzliste 2019 sind hinsichtlich ihrer  
 Auszahlung gegenseitig deckungsfähig. 
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TOP 6: Genehmigung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2019 
 

e) Genehmigung von Kassenkrediten 
 
 
Hinsichtlich der Zwischenfinanzierung diverser Vorhaben via Kassenkredite wurden im Hinblick 
auf den VA 2019 keine Angebote eingeholt. 
 
Es empfiehlt sich diesbezüglich – wie schon in den Vorjahren – Zwischenfinanzierungen aus 
bestehenden Rücklagen (Fraganter Straße, Kanal etc.) zu tätigen. Einerseits bringen die 
Rücklagen fast keine Zinsen, andererseits wird durch die Zwischenfinanzierung über die 
genannten Rücklagen die jährliche Rahmenbereitstellungsgebühr für beide Kassenkredite von 
€ 2.000,00 frei bzw. kann anderweitig verwendet werden (z.B. Vereinsförderung etc.). 
 
Jedoch regt der Finanzverwalter an, anstelle von bisher max. € 200.000 nunmehr bis zu max. 
€ 400.000/€ 500.000 von den bestehenden Rücklagen für Zwischenfinanzierungen verwenden 
zu dürfen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, Zwischenfinanzierungen ab sofort 
aus bestehenden Rücklagen (Fraganter Straße, Kanal, etc.) bis zu einer Summe von höchstens 
€ 400.000 zu genehmigen. 
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TOP 7: Gemeinde Flattach – TG Mölltaler Gletscher: 
 Wirtschaftsförderung 2019 - Förderungsvertrag 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 04.12.2017, TOP 11, wurde ein Förderungsvertrag zwischen der 
Gemeinde Flattach und der TG Mölltaler Gletscher hinsichtlich der Gewährung einer 
Wirtschaftsförderung 2018 in Höhe von € 95.300,00 beschlossen. 
 
Diese Förderung soll auch 2019 gewährt werden, sodass der Gemeinderat über diese 
Gewährung (einschließlich des damit verbundenen nachstehenden Förderungsvertrages) 
befinden bzw. beschließen soll. 
 
GR Ampferthaler führt aus, dass gemäß jüngster Rechtsauskunft des Landes hinsichtlich der 
Prüfmöglichkeit der NP-Region durch den Kontrollausschuss auch ausgeführt wurde, dass der 
Kontrollausschuss die TG nicht prüfen darf. 
 
Den übrigen Mandataren ist diesbezüglich nichts bekannt. Auch ist die Prüfmöglichkeit des 
Kontrollausschusses hinsichtlich der TG zudem im jährlichen Förderungsvertrag 
(Wirtschaftsförderung) definitiv niedergeschrieben. 
 
GR Goritschnig stellt die Anfrage, warum die jährliche „Raggaschlucht-Förderung“ (rund € 
36.500) bei der Gesamtdarstellung der TG-Finanzierung keine Berücksichtigung findet. 
 
Der Gemeinderat vertritt einhellig die Ansicht, dies mit SB Dullnig zu klären bzw. diese 
Förderung sodann allenfalls beim Förderungsvertrag 2020 zu berücksichtigen. 
 
Weiters führt Goritschnig aus, dass er zwar nicht gegen die Wirtschaftsförderung 2019 
stimmen werde, im die Aktivitäten/Bemühungen der TG definitiv zu wenig erscheinen. Er sieht 
keine tauglichen Maßnahmen, um den Verlust von 30.000 Nächtigungen binnen der 
vergangenen 5 Jahre zu kompensieren. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden einstimmig beschlossen, nachstehenden Förderungsvertrag 
2019 zu genehmigen: 
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TOP 8: „Hohe Tauern – die Nationalpark Region in Kärnten Tourismus GmbH“: 
 Weiterer Verbleib ab 01.01.2019 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 04.12.2017, TOP 8, wurde einstimmig beschlossen, die 
Mitgliedschaft bei der „Hohe Tauern – die Nationalpark Region in Kärnten Tourismus GmbH“ 
bis 31.12.2018 zu verlängern bzw. die damit verbundene monatliche Beitragsleistung an die 
Region in Höhe von ca. € 3.100,00 zu genehmigen. Die Bedingungen der Mitgliedschaft 2018 
entsprachen jenen aus dem Jahr 2017. 
 
Über eine neuerliche Verlängerung der Mitgliedschaft ab 01.01.2019 zu den identen 
Konditionen wie 2018 (monatliche Beitragsleistung von rund € 3.000,00) möge nunmehr der 
Gemeinderat befinden. 
 
Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Vorsitzenden einstimmig beschlossen, die 
Mitgliedschaft bei der „Hohe Tauern – die Nationalpark Region in Kärnten Tourismus GmbH“ 
bis 31.12.2019 zu verlängern bzw. die damit verbundene monatliche Beitragsleistung an die 
Region in Höhe von ca. € 3.100,00 zu genehmigen. 
 
Die Bedingungen der Mitgliedschaft 2019 entsprechen jenen aus dem Jahr 2018. 
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TOP 9: Verordnung über Kanalgebühren lt. GR-Beschluss vom 04.12.2017 – 
 Abänderung 
 
 
Neben dem „Wassergebührenkalkulationsmodell“ hat das Land Kärnten nunmehr für die 
Kärntner Gemeinden auch ein „Kanalgebührenkalkulationsmodell“ installiert. Die Gemeinde 
wurde durch die Revision aufgefordert, die derzeitigen Kanalgebühren im Wege dieses Modells 
zu überprüfen. 
 
Grundlage waren die Echtdaten aus dem Gebührenhaushalt Kanal aus den Jahren 2016 und 
2017. 
 
Im Ergebnis lässt sich feststellen, dass die derzeitigen Tarife (Kanalbereitstellungs- und –
benützungsgebühr) in einer korrekten und wirtschaftlich adäquaten Höhe eingehoben werden. 
 
Lediglich zum Verhältnis Bereitstellungs- zu Benützungsgebühr (max. 50 %) wird festgehalten, 
dass dieses Verhältnis nicht den gesetzlichen Bestimmungen entspricht, wonach die 
Bereitstellungsgebühr max. 50 % des Gebührenaufkommens betragen darf. 
 
Die Bereitstellungsgebühr dürfte somit im Bereich € 104 bis € 120 brutto liegen. 
Die Benützungsgebühr dürfte somit im Bereich € 1,60 bis € 1,82 brutto liegen. 
 
Aktuell (2018) beträgt die Bereitstellungsgebühr jedoch € 140,37 brutto und die 
Benützungsgebühr € 1,30 brutto. 
 
Es wird dringend empfohlen, eine Anpassung (tunlichst ab 01.01.2019) wie folgt 
vorzunehmen: 
 
Bereitstellungsgebühr:  € 120 brutto 
Benützungsgebühr: € 1,60 brutto 
 
Über diese Anpassung möge der Gemeinderat befinden bzw. damit verbunden auch 
nachstehende Verordnung genehmigen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen 
 

 die Kanalgebühren gemäß den Ergebnissen des genannten Kalkulationsmodells mit 
Wirkung 01.01.2019 wie folgt festzusetzen: 

 
 Bereitstellungsgebühr:    € 120,00 brutto 
 Benützungsgebühr:   € 1,60 brutto 
 

 nachstehende Verordnung zu genehmigen: 
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TOP 10: A.o. Vorhaben „Model Kärnten Straßensanierungen 2018“: 
 Finanzierungs- und Investitionsplan - Beschluss 
 
 
Die erfolgte Sanierungen von Gemeindestraßen im Rahmen des „Modell Kärnten“ im Jahr 2018 
sind auf nachstehenden Weganlagen erfolgt bzw. haben Gesamtsanierungskosten in Höhe von  

€ 61.809,91 
verursacht: 
 

 Alte Bundesstraße 
 Bergweg 
 Flattachbergerweg 
 Innerfraganterweg 
 Kleindorf – Plonersiedlung 
 Mentlbrücke – Raggaschlucht 
 Raggaangerweg 
 Reißweg 
 Zufahrt Hüttenwirt 

 
Die Fördersätze seitens des Landes Kärnten betragen zwischen 25 und 50 Prozent. Nach Abzug 
der Landesförderungen verbleiben Restkosten in Höhe von € 37.979,47. 
 
Diese Restkosten sollen im Wege von BZ-Mitteln 2019 bedeckt bzw. damit verbunden 
nachstehender Finanzierungs- und Investitionsplan beschlossen werden: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2018 

      

Sanierungskosten € 62.000 € 62.000 

Gesamtkosten        € 62.000 € 62.000 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2018 

      

Förderung „Modell Kärnten“ € 24.000 € 24.000 

BZ 2019 € 38.000 € 38.000 

Gesamtsummen € 62.000 € 62.000 

 
Bezüglich der Sanierungen 2018 im Bereich „Güterwege und Hofzufahrten“ stehen 
Sanierungskosten von € 146.505,56 zu Buche. Nach Abzug der Landesfördermittel (60-80 %) 
verbleiben Restkosten in Höhe von € 44.255,51. Über einen allfälligen Gemeindebeitrag zu 
diesen Restkosten der Weggemeinschaften soll erst in der GR-Sitzung 1/2019 beraten werden. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehenden Finanzierungs- und 
Investitionsplan zu genehmigen. 
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TOP 11: A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2019“ 
 

a) Beschluss Vorhaben 
 
 
Gemeindereferent LR Ing. Fellner hat im Herbst einen Schwerpunkt im Bereich 
„Straßensanierungen“ gesetzt bzw. das sogenannte „Kommunale Tiefbauprogramm“ (KTP) 
initiiert. 
 
Dieses Programm mit äußerst lukrativen Fördersätzen ist auf zwei Jahre (2019 und 2020) 
ausgerichtet. 
 
Der Förderung unterliegen die Herstellung von asphaltierten Gemeinde- und 
Verbindungsstraßen. Unter Herstellung im Sinne der Förderrichtlinie sind der Neubau, der 
Ausbau, der Umbau, die Widerinstandsetzung und die General- oder Teilsanierung von Straßen 
zu verstehen. 
 
Die Anlegung neuer Straßen (Neuerrichtung) beispielsweise zur Erschließung von 
Grundstücken unterliegt nicht der Förderung. 
 
Eine grundsätzliche Förderfähigkeit besteht überdies erst, wenn die Gemeinde einen 
tatsächlichen eigenen Kostenanteil von mindestens € 100.000,- aufbringen kann. 
 
Der Fördersatz beträgt für 
 

 Gemeindestraßen bis zu 50 % 
 Verbindungsstraßen bis zu 35 % 
 Verbindungsstraßen im Rahmen des ländlichen Wegenetzes, die über das Agrarreferat 

kofinanziert werden, bis zu 25 % 
 
Je Gemeinde und Jahr dürfen Fördermittel von maximal € 250.000 aus dem KTP zuerkannt 
werden. 
 
Es ist somit beabsichtigt, diese außerordentliche Förderkulisse bestmöglich auszunutzen, und 
somit in den Jahren 2019 und 2020 weitere Schwerpunkte zur Sanierung des 
Gemeindestraßennetzes zu setzen. 
 
Eine erste Kostenschätzung des Baudienstes vom 19.10.2018 wurde bereits veranlasst bzw. 
wurden für nachstehende Straßenzüge Gesamtkosten von € 991.000 ermittelt: 
 

 Ortsdurchfahrt Außerfragant (Gemeindestraße – Wohnanlage bis „Fraganter Wirt“) 
 Laaserweg (Gemeindestraße – Richtung Ortschaft Laas) 
 Aufschließungsstraße Stampf (Gemeindestraße – B 106 – VS – Schwimmbad – 

Einbindung L20a) 
 Ortsdurchfahrt Flattach (Gemeindestraße – Einfahrt „Flattacher Hof“ – TG-Büro) 
 Kleinflächige Sanierungen von Gemeindestraßen im Gemeindegebiet 

 
Bei einem Eigenanteil von € 250.000 pro Jahr kann somit in der Kategorie „Gemeindestraßen“ 
der höchste Fördersatz (50 %) ausgenutzt werden. 
 
Demzufolge ist beabsichtigt, in den Jahren 2019 und 2020 jeweils eine Bausumme von € 
500.000,- in die Sanierung des Straßennetzes zu investieren. 
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Das a.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2019“ unter den genannten Parametern liegt 
somit zur Genehmigung vor. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, das a.o. Vorhaben „Sanierung 
Gemeindestraßen 2019“ mit einer Gesamtsumme von € 500.000,00 unter den vorstehenden 
Parametern zu realisieren. 
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TOP 11: A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2019“ 
 

b) Finanzierungs- und Investitionsplan 
 
 
In Verbindung mit TOP 11 a) liegt somit nachstehender Finanzierungs- und Investitionsplan 
zur Genehmigung vor: 
 
Der entsprechende Förderantrag wäre umgehend nach Beschlussfassung des Vorhabens zu 
stellen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, nachstehenden Finanzierungs- 
und Investitionsplan zu genehmigen: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

Herstellung Gemeindestraßen € 500.000 € 500.000 

Gesamtkosten        € 500.000 € 500.000 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

KTP-Mittel 2019 € 250.000 € 250.000 

BZ 2019 € 98.200 € 98.200 

BZ 2017 (Kulturhaus) € 50.000 € 50.000 

BZ 2019 € 44.800 € 44.800 

„Mölltalfonds“ regional 2019 € 27.600 € 27.600 

BZ 2020 € 29.400 € 29.400 

Gesamtsummen € 500.000 € 500.000 
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TOP 12: A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“ 
 

a) Beschluss Vorhaben 
 
 
Gemeindereferent LR Ing. Fellner hat im Herbst einen Schwerpunkt im Bereich 
„Straßensanierungen“ gesetzt bzw. das sogenannte „Kommunale Tiefbauprogramm“ (KTP) 
initiiert. 
 
Dieses Programm mit äußerst lukrativen Fördersätzen ist auf zwei Jahre (2019 und 2020) 
ausgerichtet. 
 
Der Förderung unterliegen die Herstellung von asphaltierten Gemeinde- und 
Verbindungsstraßen. Unter Herstellung im Sinne der Förderrichtlinie sind der Neubau, der 
Ausbau, der Umbau, die Widerinstandsetzung und die General- oder Teilsanierung von Straßen 
zu verstehen. 
 
Die Anlegung neuer Straßen (Neuerrichtung) beispielsweise zur Erschließung von 
Grundstücken unterliegt nicht der Förderung. 
 
Eine grundsätzliche Förderfähigkeit besteht überdies erst, wenn die Gemeinde einen 
tatsächlichen eigenen Kostenanteil von mindestens € 100.000,- aufbringen kann. 
 
Der Fördersatz beträgt für 
 

 Gemeindestraßen bis zu 50 % 
 Verbindungsstraßen bis zu 35 % 
 Verbindungsstraßen im Rahmen des ländlichen Wegenetzes, die über das Agrarreferat 

kofinanziert werden, bis zu 25 % 
 
Je Gemeinde und Jahr dürfen Fördermittel von maximal € 250.000 aus dem KTP zuerkannt 
werden. 
 
Es ist somit beabsichtigt, diese außerordentliche Förderkulisse bestmöglich auszunutzen, und 
somit in den Jahren 2019 und 2020 weitere Schwerpunkte zur Sanierung des 
Gemeindestraßennetzes zu setzen. 
 
Eine erste Kostenschätzung des Baudienstes vom 19.10.2018 wurde bereits veranlasst bzw. 
wurden für nachstehende Straßenzüge Gesamtkosten von € 991.000 ermittelt: 
 

 Ortsdurchfahrt Außerfragant (Gemeindestraße – Wohnanlage bis „Fraganter Wirt“) 
 Laaserweg (Gemeindestraße – Richtung Ortschaft Laas) 
 Aufschließungsstraße Stampf (Gemeindestraße – B 106 – VS – Schwimmbad – 

Einbindung L20a) 
 Ortsdurchfahrt Flattach (Gemeindestraße – Einfahrt „Flattacher Hof“ – TG-Büro) 
 Kleinflächige Sanierungen von Gemeindestraßen im Gemeindegebiet 

 
Bei einem Eigenanteil von € 250.000 pro Jahr kann somit in der Kategorie 
„Gemeindestraßen“ der höchste Fördersatz (50 %) ausgenutzt werden. 
 
Demzufolge ist beabsichtigt, in den Jahren 2019 und 2020 jeweils eine Bausumme von € 
500.000,- in die Sanierung des Straßennetzes zu investieren. 
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Das a.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“ unter den genannten Parametern liegt 
somit zur Genehmigung vor. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, das a.o. Vorhaben „Sanierung 
Gemeindestraßen 2020“ mit einer Gesamtsumme von € 500.000,00 unter den vorstehenden 
Parametern zu realisieren. 
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TOP 12: A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2020“ 
 

b) Finanzierungs- und Investitionsplan 
 
 
In Verbindung mit TOP 12 a) liegt somit nachstehender Finanzierungs- und Investitionsplan 
zur Genehmigung vor: 
 
Der entsprechende Förderantrag wäre umgehend nach Beschlussfassung des Vorhabens zu 
stellen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, nachstehenden Finanzierungs- 
und Investitionsplan zu genehmigen: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

Herstellung Gemeindestraßen € 500.000 € 500.000 

Gesamtkosten        € 500.000 € 500.000 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2020 

      

KTP-Mittel 2020 € 250.000 € 250.000 

BZ 2020 € 250.000 € 250.000 

Gesamtsummen € 500.000 € 500.000 
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TOP 13: A.o. Vorhaben „Ortsgestaltung Tourismusbüro“: 
 Finanzierungs- und Investitionsplan – 2. Abänderung 
 
 
Gemäß GR-Beschluss vom 03.10.2018, TOP 10, wurde der Finanzierungs- und 
Investitionsplan zum ggst. Vorhaben wie folgt abgeändert bzw. genehmigt: 
 

A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

Baukosten € 151.800 € 151.800 

Gesamtkosten        € 151.800 € 151.800 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

BZ 2018 a.R. € 30.000 € 30.000 

BZ 2018 € 60.900 € 60.900 

BZ 2019 € 60.900 € 60.900 

Gesamtsummen € 151.800 € 151.800 

 
Vor dem Hintergrund der zwischenzeitlich von LR Ing. Fellner initiierten „Straßenbauoffensive“ 
mit äußerst attraktiven Fördersätzen zur Sanierung von Straßen im Gemeindegebiet. 
 
Um die vorstehenden BZ-Mittel 2019 nunmehr für die Sanierung des Gemeindestraßennetzes 
im Jahr 2019 einsetzen zu können, sollen diese Mittel via „Mölltalfondsmittel“ (2018 und 2019 
jeweils überregionale Mittel in Höhe von € 22.400) ersetzt bzw. bedeckt werden. 
 
Demzufolge wäre der ggst. Finanzierungsplan wie folgt durch den Gemeinderat nochmals 
abzuändern bzw. zu genehmigen: 
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A )   I N V E S T I T I O N S A U F W A N D 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

Baukosten € 151.800 € 151.800 

Gesamtkosten        € 151.800 € 151.800 

   
B )    F I N A N Z I E R U N G S P L A N 
   
  Gesamt-   

Namentliche Bezeichnung betrag 2019 

      

BZ 2018 a.R. € 30.000 € 30.000 

BZ 2018 € 60.900 € 60.900 

BZ 2019 € 16.100 € 16.100 

„Mölltalfonds“ überregional 2018 € 22.400 € 22.400 

„Mölltalfonds“ überregional 2019 € 22.400 € 22.400 

Gesamtsummen € 151.800 € 151.800 

 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, vorstehenden Finanzierungs- und 
Investitionsplan zu genehmigen: 
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TOP 14: „Mölltalfonds“: 
 Förderungsanträge 2018 und 2019 bzw. Beschlussfassung Vorhaben 
 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, hinsichtlich der Abberufung der 
„Mölltalfondsmittel“ der Gemeinde Flattach in den Jahren 2018 und 2019 folgende 
Mittelverwendungen zu genehmigen: 
 
Für das A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindeamt 2016“ aus den regionalen Mitteln der 
Gemeinde Flattach aus dem „Fonds zur Förderung der Wasserkraftregion Oberkärnten“ im Jahr 
 
2018   € 27.600,00 
Summe:   € 27.600,00 
 
 
Für das A.o. Vorhaben „Ortsgestaltung TG-Büro“ aus den überregionalen Mitteln der Gemeinde 
Flattach aus dem „Fonds zur Förderung der Wasserkraftregion Oberkärnten“ im Jahr 
 
2018   € 22.400,00 
Summe:   € 22.400,00 
 
 
Für das A.o. Vorhaben „Sanierung Gemeindestraßen 2019“ aus den regionalen Mitteln der 
Gemeinde Flattach aus dem „Fonds zur Förderung der Wasserkraftregion Oberkärnten“ im Jahr 
 
2019   € 27.600,00 
Summe:   € 27.600,00 
 
 
Für das A.o. Vorhaben „Sanierung Ortsgestaltung TG-Büro“ aus den überregionalen Mitteln 
der Gemeinde Flattach aus dem „Fonds zur Förderung der Wasserkraftregion Oberkärnten“ im 
Jahr 
 
2019   € 22.400,00 
Summe:   € 22.400,00 
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TOP 15: Ausbau der Breitbandinfrastruktur in den Kärntner Gemeinden: 
 Ausarbeitung Strukturplan - Beschluss 
 
 
Das a.o. Vorhaben „Planung Masterplan Breitband“ mit einer Summe von € 6.800 
(Landesförderung: € 5.000, Eigenmittel: € 1.800) wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung 
vom 18.04.2018 beschlossen, in weiterer Folge aufsichtsbehördlich genehmigt und 
zwischenzeitlich fachlich abgeschlossen. Die finale Präsentation der Ergebnisse erfolgte 
letztlich am 18.10.2018. 
 
Diese Thematik wurde im Rahmen der „Bürgermeistersitzung“ am 25.10.2018 in Winklern 
ebenfalls thematisiert bzw. stand GF Schark vom Breitbandbüro Kärnten für Informationen zur 
Verfügung. 
 
Eine wesentliche Zielsetzung ist es, die Breitband-Masterpläne der einzelnen Gemeinden 
miteinander zu verbinden, verfügbare Bestandsnetze einzuarbeiten und eine gemeinsame 
Breitbandstrategie für das Tal auszuarbeiten. Im Mölltal (Heiligenblut bis Möllbrücke) würde 
man damit kärntenweit das größte überregionale Projekt umsetzen. 
 
In Kärnten wurde eine Infrastrukturgesellschaft, die „BIK – Breitbandinitiative Kärnten GmbH“, 
gegründet, welche die Ausarbeitung des überregionalen Strukturplanes umsetzen würde. 
 
Grundvoraussetzung dafür ist aber, dass die Gemeinden geschlossen gegenüber dem Land 
Kärnten auftreten und mit Gemeinderatsbeschlüssen ein ernsthaftes Interesse an einer 
gemeinsamen Breitbandausbaustrategie bekunden. Außerdem wird im Falle einer 
Mitfinanzierung der Gemeinden mit einer Ausarbeitung des Strukturplanes wesentlich früher 
begonnen. 
 
Sollte aufgrund mangelnder Anschlussbereitschaft eine Projektumsetzung in einzelnen 
Ortschaften/Gebieten nicht zustande kommen, wird der Strukturplan trotzdem in Zukunft 
Gültigkeit haben. 
 
Im Rahmen der „Bürgermeistersitzung“ wurde einstimmig festgehalten, dass die Gemeinden 
sich mit jeweils € 5.000 an der Ausarbeitung des Strukturplanes beteiligen. 
 
Neben der Ausarbeitung des überregionalen Strukturplanes könnte die „BIK“ gemeinsam mit 
den Gemeinden auch den Breitbandausbau umsetzen. Angestrebt werden dabei einheitliche 
Anschlussgebühren (pro Gebäude € 300 bis € 400). Außerdem müssen Internetdienstanbieter 
zumindest ein Produkt mit höchstens € 40,-- (brutto) pro Monat anbieten (da ansonsten zu 
teuer). Die wesentlichste Aufgabe der Gemeinde liegt bei dieser Form der Umsetzung darin, 
eine möglichst gute Überzeugungsarbeit zu leisten, um so in ihrer Bevölkerung eine hohe 
Anschlussbereitschaft generieren zu können (Marketing, Bürgerversammlungen, usw.).  
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen: 
 
 Die Gemeinde Flattach spricht sich für die Ausarbeitung einer gemeinsamen überregionalen 

Breitbandstrategie für das Mölltal aus. Zu diesem Zweck wird die „BIK - Breitbandinitiative 
Kärnten GmbH.“ ersucht, die Erstellung des Breitbandstrukturplanes in die Wege zu leiten 
und zu koordinieren. 

 
 Der einmalige Kostenbeitrag der Gemeinde Flattach wird mit € 5.000 festgelegt. 
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„Breitbanderhöhung“ in der Gemeinde Flattach – Förderantrag vom Oktober 2017 
 
Status Quo per 10.12.2018 
 
 
Per 10.12.2018 übermittelt die Fa. RKM eine modifizierte Projektbeschreibung gemäß den 
Inhalten der Aussprache vom 09.11.2017 zur Breitbanderhöhung der Gemeinde Flattach. 
 
Hr. Schark (Breitbandinitiative Kärnten) teilt dazu mit, dass der bestehende Förderantrag vom 
Oktober 2017 nunmehr umgehend entsprechend ergänzt (nicht neu gestellt sondern lediglich 
Seite 2 ausgetauscht) werden muss, da per 31.12.2018 die entsprechenden Fördermittel für 
die Gemeinden auslaufen. 
 
Der Gemeinderat Flattach hat am 10.08.2017 unter Zugrundelegung von Kosten in Höhe von 
etwa € 20.000 den entsprechenden Auftrag an die Fa. RKM erteilt. 
 
Da die aktuellen Kosten aufgrund der notwendigen Modifizierungen nunmehr € 30.507,00 
betragen, empfiehlt es sich, vor Abänderung des Förderantrages die Zustimmung des 
Gemeinderates zum nunmehrigen Kostenvolumen einzuholen. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, die modifizierten Kosten in Höhe 
von € 30.507,00 zu genehmigen und den Förderantrag entsprechend zu adaptieren. 
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TOP 16: Hr. Franz Wallner: Ansuchen um Ankauf von öffentlichem Gut - 
 Beratung 
 
 
Nachstehendes Ansuchen von Hr. Wallner auf käuflichen Erwerb einer Teilfläche der 
öffentlichen Parzelle-Nr. 954/1, KG 73302 Flattach (Bereich: vis a vis Wohnhaus Hr. Arnold 
Ampferthaler, Flattach 17) liegt dem Gemeinderat zur Beratung vor: 
 
Dazu empfehlen sich folgende Anmerkungen: 
 
Die Auflösung der ggst. Teilfläche als öffentliches Gut wurde bereits vor Jahren schon einmal 
beantragt. Dieser Antrag wurde damals mit der Begründung abgelehnt, dass dieser Weg als 
„Kirchsteig“ benötigt wird. 
 
Zwischenzeitlich haben sich die Gegebenheiten/Notwendigkeiten unter Umständen verändert. 
 
Falls nunmehr einer Auflösung der beantragten Fläche als öffentliches Gut grundsätzlich 
zugestimmt werden würde, so empfiehlt sich allenfalls die Überlegung, ob nicht auch der 
restliche Weg (Parzelle-Nr. 954/1 und 954/2) als öffentliches Gut aufgelöst und die 
entsprechenden Flächen an die dortigen Grundeigentümer verkauft werden sollten. 
 
Der Gemeinderat Flattach hat am 23.09.2010 unter TOP 19 entsprechende Richtwerte für 
den Ankauf von Flächen aus dem öffentlichen Gut wie folgt festgesetzt: 
 
Kategorie „Bauland“ sprich „unverbautes Bauland“   € 10,00/m² 
Kategorie „Wald“       € 02,00/m² 
Kategorie „Grünland/Wiese“ bzw. „Acker“    € 03,00/m² 
Kategorie „Brachland“      € 00,50/m² 
 
Trotz dieser Richtwerte ist laut Festlegung des Gemeinderates jeder beabsichtigte Verkauf von 
ÖG-Flächen einer Einzelfallprüfung zu unterziehen, sodass Abweichungen von diesen 
Richtwerten – bei nachvollziehbarer Begründbarkeit – möglich sind. 
 
Die von Herrn Wallner beantragte ÖG-Teilfläche weist laut rechtskräftigem und in Geltung 
stehenden Flächenwidmungsplan der Gemeinde Flattach die Kategorie „Verkehrsfläche“ auf. 
 
Nach eingehender Diskussion wird einstimmig beschlossen, dem Ansuchen von Herrn Wallner 
zu entsprechen, und die von ihm beantragte ÖG-Teilfläche im Ausmaß von rund 167 m² an 
ihn zu veräußern. Sämtliche Vermessungskosten bzw. Kosten der grundbücherlichen 
Durchführung sind vom Antragsteller zu tragen. Als Preis pro m² für die aufzulassende 
Teilfläche wird ein Preis von € 3,00 festgesetzt (in Anlehnung an die Kategorie: 
„Grünland/Wiese“ bzw. „Acker“). 
 
Die Restfläche des ggst. öffentlichen Gutes soll weiterhin Öffentlichkeitscharakter aufweisen. 
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TOP 17: Datenschutzgrundverordnung (DSGVO): 
 Resolution an die österreichische Bundesregierung 
 
 
Die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) mit all ihren „Auswüchsen“ ist am 25.05.2018 in 
Kraft getreten. 
 
Die Gemeinde Fresach hat Ende Juli 2018 die beigefügte Resolution einstimmig beschlossen 
bzw. auch alle anderen Kärntner Gemeinden eingeladen, diese Resolution zu unterstützen. 
 
Der Gemeinderat möge darüber befinden. 
 
Anmerkung der Amtsleitung: 
Aus den bisherigen praktischen Erfahrungen im Zuge der gemeindeinternen Umsetzung der 
DSGVO spricht nichts gegen eine entsprechende Unterstützung dieser Resolution. 
 
Über Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig beschlossen, die genannte Resolution der 
Gemeinde Fresach vollinhaltlich zu unterstützen. 
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TOP 18: FPÖ – Ortsgruppe Flattach: 
 Antrag i.S. § 41 K-AGO auf Behandlung und Unterstützung der 
 Resolution: „Keine Ansiedlung des Wolfes im Bezirk Spittal –  
 Bewirtschaftung der Almen darf nicht gefährdet werden“ 
 
 
Im Wege des Ortsparteiobmannes wurde nachstehender Antrag zur Beratung und 
Beschlussfassung der entsprechenden Resolution eingebracht: 
 
Nach kurzer Diskussion wird über Antrag des Vorsitzenden einstimmig beschlossen, 
nachstehende Resolution vollinhaltlich zu unterstützen. 
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Der Vorsitzende bedankt sich für die heutige Sitzung, und beschließt diese um 19:52 Uhr. 
 
Für den Gemeinderat: 
  
1. Protokoll-Mitunterfertiger: Der Vorsitzende: 
GR Josef ISTENIG jun. Der 1. Vize-Bürgermeister 
 Adolf GUGGANIG 
 
  
……………………………………….. ………………………………………. 
 
2. Protokoll-Mitunterfertiger: 
GR Heidemarie AMPFERTHALER 
 
 
……………………………………….. 
 
 

Der Schriftführer: 
 

AL Mag. (FH) Markus ZAISER 
 
 

……………………………………….. 
 


